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Finale des Rap-Wettbewerbes für Toleranz und Respekt 
 

„GREIS“ UND „STEEZO“ RAPPEN 
MIT JUGENDLICHEN  

FÜR TOLERANZ UND RESEPKT! 
 

 
 

Sonntag, 13. April 2008, 16:00 Uhr: Es ist soweit! 
Im Zürcher Volkshaus treten die Finalistinnen und  Finalisten des Rap-
Wettbewerbes der Stiftung für Erziehung zur Toleranz  (SET) gegen – 
und miteinander an. Ganz im Stil Ihrer Vorbilder! 
 
Die 12 Finalisten des Rap-Wettbewerbs der SET stehen fest. Jugendliche, die 
in der Deutschschweiz die Schule besuchen, waren aufgefordert worden, 
einzeln oder in Gruppen Rap-Songs zu erarbeiten, um diese an ihren Schulen 
vor einer Jury der SET zu performen. Zu Themen wie Rassismus, 
Antisemitismus, Toleranz, Integration, Glaubensfreiheit oder aber auch 
Gewalt sollten musikalische Beiträge auf die Beine gestellt werden.  
 
Ziel des Wettbewerbs war es, junge Menschen zur Selbstverantwortung 
anzuregen.  
In Anlehnung an das erfolgreiche Lehrmittel „RESPECT! Rap für Toleranz in 
der Schule“ leisten SET, SGG und LCH damit einen Beitrag zum toleranten, 
von Akzeptanz und gegenseitigem Verständnis getragenen Umgang mit 
Menschen unterschiedlicher Herkunft, Religion, Sprache, Hautfarbe und 
kulturellen Eigenschaften.  
Das Prinzip des Projekts Schweizer Mundart-Rap der SET basiert auf 
neuesten wissenschaftlichen Erkenntnissen der Neurologie über die Wirkung 
der Musik auf den Menschen. 
 
Das Finale des Wettbewerbs für Toleranz und Respekt erhält prominente 
Unterstützung: „Greis“ und „Steezo“ werden mit eigenen musikalischen 
Beiträgen die Jugendlichen motivieren und beflügeln. Claudia Lässer 
moderiert  den Anlass, der unter der Schirmherrschaft  der Altbundeskanzlerin 
Annemarie Huber-Hotz steht. 
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